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Ansprechpartner für Frankentreff: 

Barbara Zoller 
Dompfaffstr. 127 
91056 Erlangen

E-Mail: ft@bayern.vcp.de

Ansprechpartner für Kurs Süd: 

Michael Marx 
E-Mail: herr.michael.marx@googlemail.com

Florian Fent 
E-Mail: kurs-sued@bayern.vcp.de

Ansprechpartner für Landeskurse: 

VCP Geschäftsstelle
Hedi Porsch
Postfach 450131  
90212 Nürnberg  
Fax 0911/4304-234
E-Mail: hedwig.porsch@bayern.vcp.de

beRgluft 

termin: 8. bis 14. September 2014
Wo: Internationaler Pfadfinderinnen- und Pfadfinderzeltplatz Bucher Berg, 92363 Breitenbrunn/Oberpfalz
Wer:  Pfadfinderinnen und Pfadfinder ab 15 Jahren, (zukünftige) Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des VCP Land Bayern
Anmeldeschluss: 25. August 2014
Kosten: 70 €
Anmeldung an:  VCP Land Bayern, Postfach 450101, 90212 Nürnberg, Fax: 0911/4304-234 

Kontakt: Hedi Porsch, hedwig.porsch@bayern.vcp.de, Tel. 0911 4304265

Innerhalb von 6 Tagen auf dem wunderschönen Zeltplatz Bucher Berg erfährst du alles über Erste Hilfe, Geländespiel, Fahrt 
und Lager, Elterngesprächen und vieles mehr. Der Kurs findet in idyllischer Atmosphäre zwischen Jurten, Kohten, Lagerfeuer 
und Holzhütten statt.

WölflingsleiteRschulung 

termin: 17. bis 19. Oktober 2014
Wo: Pfadfinderinnen- und Pfadfinderhaus Untermaxfeld, Pfalzstraße 84, 86669 Königsmoos
Wer:  (zukünftige) Meutenführerinnen und Meutenführer ab 15 Jahren
Anmeldeschluss: 2. Oktober 2014
Kosten: 30 €
team: Günther Gebsattel & Team
Anmeldung an:  VCP Land Bayern, Postfach 450101, 90212 Nürnberg, Fax: 0911/4304-234 

Kontakt: Hedi Porsch, hedwig.porsch@bayern.vcp.de, Tel. 0911 4304265

Muss ich etwas Besonderes bei Kindern beachten? Warum heißen die Jüngsten in unserem Verband eigentlich Wölflinge? 
Was hat das Dschungelbuch damit zu tun? Und was bedeutet es eine Spielidee zu haben?
Die Wölflingszeit ist eine ganz besondere Zeit im Leben eines Pfadfinders … es sind die ersten Jahre im VCP, in denen all die 
Regeln, Traditionen und Gewohnheiten eures Stammes verinnerlicht werden. Natürlich geht es darum, all das spielerisch um-
zusetzen. Das ist die Herausforderung für den Meutenführer von morgen. 
An einem Wochenende beleuchten wir die Besonderheiten der Wölflingsstufe und beantworten eure Fragen. 
Wir freuen uns auf euch, Herzlich Gut Jagd

gRosse Rudel und müde beine

nein, mAn kAnn die nicht einfAch in den PAcksAck stoPfen!

gRuPPenstunde füR Wölflinge

gRuPPenstunde füR PfAdfindeR

Eigentlich sollte der Wölfling an sich im 
Sommer ja ohnehin draußen rumtoben 
und die Natur erkunden. Darum hier zwei 
Spiele, die die Meute dabei spielen kann.

Rudelsuche
Jeder weiß, dass kleine Wölflinge im 
Rudel am stärksten sind. Auch wenn sie 
also draußen toben und rennen, müssen 
sie danach ihre Gruppe wiederfinden!

Zunächst laufen alle Wölflinge auf dem 
Spielfeld umher. Plötzlich ruft der Akela ei-
ne Zahl (möglichst nicht mehr als Kinder da 
sind!) – alle Wölflinge müssen sich jetzt in 
Rudel der entsprechenden Größe zusam-
menstellen und an den Händen halten. 

Ruft der Akela also zum Beispiel 5, dür-
fen nur 5 Personen in einer Gruppe sein. 
Keiner mehr und keiner weniger!

Wer keine Gruppe findet scheidet aus 
oder ist der neue „Zahlenrufer“ und 
darf nachdem er die Zahl ausgerufen hat 
auch eine Gruppe suchen. 

schWeRe füsse
Dieses Spiel eignet sich besonders für 
das Ende der Meutenstunde, wenn alle 
vom vielen Toben schon müde sind. Die 
Spieler werden in zwei Teams aufgeteilt. 
Wenn die Teams mehr als 6 Leute haben, 
teilt lieber in drei Gruppen. Jede Gruppe 
stellt sich in einer Reihe dicht nebenei-
nander auf. 
Nun nimmt der erste Spieler jedes Teams 
einen etwa faustgroßen Stein und legt 
ihn sich auf den Fuß. Auf einem Bein ste-
hend muss er den Stein nun an den Fuß 
des nächsten Spielers weitergeben, der 
ihn natürlich nicht anfassen darf, son-
dern nur seinen Fuß benutzen darf. 
Das ist ganz schön schwierig. Wenn es 
überhaupt nicht klappt, kann ein langer 
Stock zu Hilfe genommen werden, da-
mit etwas unterstützt werden kann. Der 
Stock darf den Stein berühren.
Fällt der Stein hinunter, muss wieder 
beim ersten Spieler angefangen werden.
Gewonnen hat das Team, das zuerst er-
folgreich den Stein über alle Füße hat ge-
hen lassen. 

Franzi

Der Winter war lang, deshalb müssen bevor die Sommerlager losgehen ein paar Grundoperationen mit den allseits beliebten Ko-
thenplanen wiederholt werden, um den Verschleiß gering zu halten.

zielgruppe: Jungpfadfinder, Pfadfinder
Material:  Kothenplanen, Heringe, Zeltstangen
Dauer: 90 min
ort: Draußen 

Zeit Aktion eVtl. einlAdungen etc.

Minute 0–5 Begrüßung und Organisatorisches Evtl. Einladungen 

Minute 6–20 Spiel, z.B. Räuber und Gendarmen Evtl. Spielmaterial

Minute 21–40 Alle zusammen bauen nun mit den Kothenplanen eine Kröte und eine 
Lokomotive. Dabei sollte die richtige Pflege der Plane auch kurz an-
gesprochen werden: Überprüfung der Ösen und Knöpfe, nach Rissen 
oder Stockflecken schauen, eben die normalen Verschleißstellen.

Kothenplanen, Heringe, 
Zeltstange

Minute 41–60 Jetzt wird die Sippe in zwei Gruppen geteilt. Gegeneinander wird nun 
eine Lokomotive aufgebaut, und welche Gruppe als erstes im Zelt ver-
schwunden ist, hat gewonnen (natürlich wäre es schöner, die ganze 
Kothe aufzubauen, wenn es logistisch möglich ist, dann nur zu!)

Kothenplanen, Heringe, 
Zeltstange

Minute 61–85 Abbau und richtiges Zusammenlegen der Zeltplanen

Minute 86–90 Abschlusskreis

ft: sPiele 

termin: 18. bis 20. Juli 2014 
Wo: Landschlösschen Rockenbach, Schlossgasse 2, 91468 Gutenstetten 
Wer: Pfadfinderinnen und Pfadfinder ab 15 Jahren
Anmeldeschluss: 4. Juli 2014
Kosten: 25 €
team: Mar(e/a)ike´s & Co (Maraike Kasang & Mareike Sturm)
Anmeldung an: Barbara Zoller, Dompfaffstr. 127, 91056 Erlangen, ft@bayern.vcp.de

Keine neuen Ideen für Spiele in Gruppenstunden und auf Lagern? Oder hast Du tolle Spielideen, die Du gerne mit anderen 
teilen möchtest? Dann bist Du bei unserem FT Spiele genau richtig! Wir wollen ein ganzes Wochenende gemeinsam spielen 
und Spaß haben, alte Spiele wieder neu beleben und neue Spiele lernen und entwickeln.

Wir freuen uns auf Dich!
Maraike & Mareike 

Edith Wendler

Beate Klinger / pixelio.de


